
Der PFLASTERPROFI  
Ein absolut tolles Werkzeug für die 

Gartengestaltung  
 

   
 

Die Form, mit der man schnell und einfach gemeinsam mit der 
Familie im Team einen kleinen Platz, eine Terrasse, einen 

Steingarten, eine Teichumrandung oder einen kleinen Weg baut.  
 

Vorbereitung/Grundlagen:  
•  Was wird benötigt? 
•  frostsicherer Estrich 
•  eine Kelle 
•  ein Reibblech 
•  Wasser 
•  ein Eimer 
•  ein großer Behälter oder eine Betonmaschine zum Anrühren des 

Estrichs 
•  eine Schaufel  
•  ggf. eine Wasserwaage und natürlich  

•  der PFLASTERPROFI, unser wichtigstes Werkzeug. 
 
Wie gehen wir vor:  
Wir glätten und verfestigen den Untergrund. Das ist die Basis auf der 
wir den Weg aufbauen. Je besser diese Basis ist um so haltbarer wird 
der Aufbau.  



Dann mischen wir den Estrich an. Er sollte eine feste, auf keinen Fall 
zu flüssige Konsistenz haben. Die Beschaffenheit sollte so sein, dass 
der Estrich nicht von der Kelle läuft. 
 

Dann legen wir den PFLASTERPROFI auf dem Boden auf 
und richten ihn ggf. mit der Wasserwaage aus.   

 

 
 

Nach dem Ausrichten füllen wir den PFLASTERPROFI  mit 
dem Estrich. Der Estrich wird gleichmäßig in die Form eingebracht. 
Es ist insbesondere darauf zu achten, dass die Rundungen an den 
Stegen gut gefüllt sind, damit hier keine offenen Stellen entstehen. Ein 
Nachdrücken mit einem Holzstiel kann hier die Arbeit vereinfachen. 

 
 

    

 

 
 
Nach spätestens 5 Minuten kann man nun den 

PFLASTERPROFI abziehen und ihn wieder an die 
geformten Flächen anlegen. Hierbei ist der 

PFLASTERPROFI so gestaltet, dass er um 90 Grad gedreht 
an die letzte Ausformung angesetzt werden kann. Hierdurch 
entsteht z.B. ein geschwungener Weg. Durch das Freilassen 

bestimmter Teile des PFLASTERPROFI  kann der Weg 
auch um eine Ecke gehen oder man erhält einen runden Platz. 

 



     

 
 

Durch das Ansetzen des PFLASTERPROFI in eine noch nicht 
abgebundene alte Formung kann jede beliebige Abwinklung des 
Weges erfolgen. Durch ein mehrfaches Wiederholen erreicht man sehr 
weiche Bögen. 

 

 
 

Falls man im Regen arbeitet, so sollte man die geformten Teile für ca. 
24 Stunden mit Folie abdecken. Nach 48 Stunden ist der Weg oder die 
Fläche begehbar. Nun verfüllt man die zwischen den Steinen 
entstandenen Fugen mit Sand oder Erde. Bei einer Erdverfüllung kann 
man Gras einsäen. Hier bildet sich dann nach einiger Zeit ein 
Fugenbewuchs, der sehr romantisch wirkt. Bringt man die Fläche auf 
die gleiche Ebene wie die Grasfläche, so kann man mit dem 
Rasenmäher den Fugenbewuchs einfach mähen. Die Verfüllung des 
Kantenbereichs wird ähnlich vorgenommen. Will man eine gerade 
Kante (siehe mittleres Bild unter der Überschrift PFLASTERPROFI) 



in die Fläche einbeziehen, so verfüllt man den Bereich zwischen 
Wand und Außenform. Hierbei empfiehlt es sich die Mauer von der 
Fläche durch ein 5mm Styroporband abzutrennen. 
 

Die  Reinigung des PFLASTERPROFIs erfolgt einfach durch 
Abspülen unter fließenden Wasser. Dann hängen Sie ihn einfach an 
die Wand oder legen ihn in ein Regal. Beim nächsten Mal kann es 
problemlos weitergehen. 
 

So und jetzt kann’s losgehen mit dem PFLASTERPROFI  
 

 
 

Wenn Sie weitere Anregungen, Anleitungen oder Ideen suchen, 
besuchen Sie unsere 

Homepage: www.PFLASTERPROFI.com 


